
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Dienstleistungsaufträge 
 
Die Annahme von Dienstleistungsaufträgen erfolgt ausschließlich aufgrund nachstehender Bedingungen. 
Auftragserteilungen gilt als Anerkennung dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
 
1. Preise 
Von unserer Preisliste abweichende Preise bedürfen der schriftlichen Vereinbarung. Ohne besondere 
Preisvereinbarung gelten unsere Listenpreise. 
2. Urheberrechte  
Der Kunde erklärt, Inhaber aller Rechte (Eigensturms-, Urheberrechte, etc.) an der für ihn zu vervielfältigenden 
Vorlagen bzw. Berechtigter zur Vervielfältigung/ Reproduktion des für ihn zu bearbeitenden Materials zu sein 
und übernimmt dementsprechend für alle Schäden, die durch etwaige nichtberechtigte Vervielfältigungen, etc. 
dennoch entstehen können, die Haftung. 
Geldscheine, Briefmarken, Ausweisdokumente, etc. vervielfältigen wir nicht im Maßstab 1:1 und nicht in Farbe. 
Ebenso nehmen wir nicht Abdeckungen und Änderungen an Dokumentenvorlagen vor. 
3.Lieferungen  
a) Liefertermine / Lieferfristen sind nur verbindlich, wenn sie schriftlich durch uns bestätigt wurde. 
b) Der Kunde ha erst nach Ablauf von fünf Werktagen nach einem verbindlich vereinbarten Liefertermin das 
Recht, eine Nachfirst mit Ablehnungsandrohung im Sinne von § 326 BGB zu setzen. 
c) Sollte der Kunde aufgrund von Verzögerungen in der Auftragsbearbeitung durch uns 
Schadenersatzansprüchen Dritter ausgesetzt sein, haften wir dafür nur insoweit, als uns hinsichtlich der 
Verzögerungen grobes Verschulden oder Vorsatz vorzuwerfen ist. 
d) Eine dem Kunden für denn Fall des Leistungsverzuges unsererseits oder von uns zu vertretender 
Unmöglichkeit der Leistungserfüllung zustehender Anspruch auf Schadenersatz wegen Nichterfüllung 
beschränkt sich bei einfacher Fahrlässigkeit unsererseits auf max. 10% des vereinbarten Herstellungspreises. 
4. Versand 
a) Falls Abholung durch den Kunden vereinbart ist, erfolgt die Aushändigung von Originalen und Waren ohne 
Prüfung der Berechtigung des Abholers gegen Vorlage der bei der Bestellung auf Wunsch zu erteilenden 
Empfangsbestätigung. Ansprüche wegen der Aushändigung an einen Nichtberechtigten können bei Vorliegen 
einfacher Fahrlässigkeit unserseits nicht geltend gemacht werden. Das gleiche gilt, wenn Abholung durch den 
Kunden vereinbart war und dieser auf die Ausstellung der  Empfangsbestätigung verzichtet hatte. 
b) Andersfalls erfolgt der Versand unfrei auf Gefahr des Kunden, sofern nicht die Auslieferung durch von uns 
Beauftragte oder eigene Boten vereinbart wurde. Beim versand werden Verpackungskosten gesondert berechnet. 
5. Gewährleistung     
a) Trotz großer Sorgfalt bei der Auftragsausführung möglicherweise auftretende   Abweichungen hinsichtlich der 
Papierqualität, der Tonwertwiedergabe und dgl. werden vom Kunden als ordnungsgemäße Erfüllung akzeptiert. 
Bei maßstäblichen Arbeiten wird Gewähr für genaue Einstellung übernommen. Maßdifferenzen, die durch 
Schrumpfung oder Dehnung der verwendeten Materialien entstehen, bleiben vorbehalten. Für Veränderungen, 
die nachträglich durch äußere Einflüsse (Witterung, Licht, Feuchtigkeit und dgl.) eintreten, wird von uns nur 
insoweit gehaftet, als diese durch unsachgemäße Arbeit unsachgemäße Beratung oder Produktion verschuldet 
sind. Bei Aufzieh-, Versiegelungs-, sowie Laminierarbeiten gilt: Materialbedingte Farb- und 
Tonwertabweichungen von Originalen oder Vorlagen berechtigen nicht zur Reklamation. Das Endprodukt kann 
sich mit der Zeit sowie unter dem Einfluss von Licht, Wärme, Chemikalien, usw. verändern. Derartige 
Veränderungen berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen.  
b) Beanstandungen wegen offensicher Fehler werden nur berücksichtigt, wenn sie innerhalb von drei Tagen nach 
Lieferung schriftlich angezeigt werden. Soweit die Ware mangelhaft ist, leisten wir Ersatz oder bessern nach. 
Mehrfache Nachbesserungen/Ersatzsatzlieferungen sind zulässig. Soweit allerdings auch die zweite 
Nachbesserung/Ersatzsatzlieferung fehlschlägt, kann der Kunden Herabsetzung der Vergütung oder 
Rückgängigmachung des Vertrags verlangen.  
c) Für Verlust oder Beschädigung von an uns übergebenen Originalen/Vorlagen wird Ersatz im Einzelfalle bis 
zum Betrag von höchstens 7670,- Euro nach Maßgabe des seitens des Wirtschaftsverbandes Kopie & 
Medientechnik e.V. abgeschlossenen Versicherungsvertrages geleistet. Darüber hinausgehende Ersatzleistungen 
sind bei leichter Fahrlässigkeit unsererseits ausgeschlossen. Eine Haftung des  Kopie & Medientechnik e.V. wird 
nicht begründet. Schadensfälle an Originalen/Vorlagen sind uns binnen drei Tagen nach erfolgter Lieferung 
schriftlich mitzuteilen.  
6. Eigenturmsvorbehalt  
Alle gelieferten Waren bleiben bis zur Erfüllung sämtlicher uns gegen den Kunden zustehenden Forderungen 
unser Eigenturm. An die Stelle der gelieferten Waren treten, wenn sie veräußert oder einem Dritten übergeben 
worden sind, alle Ansprüche, welche der Kunden gegen den Dritten hat.  
 
 



7. Zahlungen  
Rechnungen sind innerhalb von 8 Tagen netto zahlbar, sofern nicht andere Zahlungsbedingungen vereinbart 
sind. Erfolgt die Zahlung nicht innerhalb von 10 Tagen nach der Zweite Mahnungen, entfallen eingeräumte 
Rabatte und es gelten unsere Listenpreise. Müssen Rechnungen umgeschrieben  werden aus Gründen, die der 
Kunde zu verantworten hat, so wird eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 15,- € je Rechnung gesondert 
berechnet. Ist die Erfüllung des Zahlungsanspruchs wegen einer nach Vertragsschluss eingetreten oder bekannt 
geworden Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des Kunden gefährdet, so können wir Vorauszahlungen 
verlangen, noch nicht ausgelieferten Ware zurückhalten sowie die Weiterarbeitung einstellen.  
8. Haftung für nicht abgeholten Originale  
Für Originale/Vorlagen, die nicht innerhalb von 6 Monaten nach Auftragserledigung abgeholt werden, wird 
keine Haftung übernommen. 
9. Verarbeitung elektronischer Daten 
a) Bearbeitungsgrundlage sind die Datensätze, so wie wir sie von Kunden oder durch einen von ihm 
eingeschalteten Dritten für die Ausgabe (Drucker, Plotter, Digitalkopierer) aufbereitet erhalten. Eine 
Prüfungspflicht obliegt uns nicht. Wir übernehmen keine Haftung für Fehler beim Endprodukt, die auf 
mangelhaft gelieferte Daten zurückzuführen sind. Stellen wir einen offensichtlichen Mangel fest, dann 
unterrichten wir den Kunden. Sollen wir die Mangel beseitigen, dann wird dem Kunden die zusätzlich 
aufgewandete Bearbeitungszeit berechnet.  
b) Der Kunde erklärt, dass die von ihm gelieferten Datensätze Duplikate des Originaldatensatzes darstellen und 
ich das Original in seinem Besitz befindet. Die Pflicht zur Datensicherung obliegt allein dem Kunden. 
Gleichwohl sind wir berechtigt, eine Kopie anzufertigen. Für Verlust oder Beschädigung der vom Kunden 
gelieferten Datenträger wird nur in Höhe des Materialwerts gehaftet. Daten und Datenträger sowie sonstige 
Zwischenprodukten werden nur nach vorheriger ausdrücklicher Vereinbarung und gegen besondere Vergütung 
über den Auslieferungstermin hinaus verwahrt. Näheres ist in einem gesonderten Archivierungsvertrag zu 
regeln. Wir haften nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Die vorstehenden bezeichneten Gegenstände 
werden, soweit sie vom Kunden zur Verfügung gestellt worden sind, bis zum Auslieferungstermin pfleglich 
behandelt. Für Beschädigungen haften wir nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Sollen die vorstehend 
bezeichneten Gegenstände versichert werden, so hat der Kunde die Versicherung selbst zu besorgen.  
c) Für Datenverluste aufgrund von Übertragungsfehlern innerhalb des Scannvorgangs wird nur gehaftet, sowie 
uns grobes Verschulden oder Vorsatz zu Last zu legen ist. 
d) Aufgrund unterschiedlicher Hartwareausrüstung bei den Ausgabegeräten (Plotter, Drucker, Digitalkopierer) 
bei uns und dem Kunden können Abweichungen in der Ausgabequalität auftreten. Da Übermittlungsfehler oder 
zeitliche Verzögerung bei der Datenübertragung (z.B. ISDN) au0erhalb unseres Einflussbereiches liegen, 
übernehmen wir dafür keine Gewährleistung.  
10. Gerichtsstand  
Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden 
Rechtsstreitigkeiten, auch für Scheckklagen, ist sofern eine Gerichtsstandsvereinbarungen zulässig ist, der Ort 
unseres Geschäftssitzes.  
Daten werden auf Datenträger erfasst und verarbeitet, soweit dies lauf Datenschutzgesetz zulässig ist.  
11.Unwirksamkeit   
Sind einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam, bleibt der Vertrag im Übrigen wirksamen Bestimmung 
treten die entsprechenden gesetzlichen Vorschriften, soweit solche fehlen, eine der geltenden 
Rechtsauffassungen folgende Regelung.  


